






Das Bu

Sauspiel in fünf Akten: Rose Bernds Liebesverhältnis mit dem

Erbsoltiseibesitzer Christoph Flamm gehört bereits der Vergangenheit an.

Sie hat si damit abgefunden, den biederfrommen Bubinder August Keil

zu heiraten, den ihr Vater bestimmt hat. Ihre letzte Begegnung mit Flamm

wird aber von dem Masinisten Stremann, einem prahlerisen und

brutalen Weiberhelden, belaust. Er, der bei Rose abgeblitzt ist, verfolgt sie

nun mit erpresserisen Drohungen und beantwortet ihr Flehen mit

Vergewaltigung. No seint sie si aus ihrer Not befreien zu können. Frau

Flamm, der Rose anvertraut, daß sie swanger ist, bietet ihr Trost und Hilfe.

Rose drängt nun auf baldige Hozeit, erho dabei von Keil Verzeihung für

ihren Fehltri und glaubt an Stremanns Stillsweigen. Eine

Auseinandersetzung zwisen dem alten Bernd und Keil mit Stremann,

der Rose wieder bedrängt, hat jedo verhängnisvolle Folgen.

Der Autor

Gerhart Hauptmann, geboren am 15. November 1862. in Ober-Salzbrunn

(Slesien), besute na der Dorfsule in seinem Heimatort die

Realsule am Zwinger in Breslau, ging 1878 von der Sule ab und arbeitete

für ein Jahr als Landwirtsaseleve auf dem Gut seines Onkels. 1880 trat

Hauptmann in die Bildhauerklasse der Breslauer Kunst- und Gewerbesule

ein, gab 1882 die Ausbildung auf und studierte 1883 in Jena ein Semester

Philosophie, Gesite und Kunstgesite. 1883/84 arbeitete er dann ses

Monate lang als Bildhauer in Rom, bis er an Typhus erkrankte. Na seiner

Heirat 1885 und der Übersiedlung na Erkner bei Berlin entsied er si

endgültig, Sristeller zu werden. Na vielen Ehrungen und

Ehrendoktoraten erhielt er 1912 den Nobelpreis. Gerhart Hauptmann starb

am 6. Juni 1946 in Agnetendorf.



Hauptmanns Gesamtwerk ist lieferbar im Ullstein Tasenbuverlag bzw.

bei Propyläen.
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Geschrieben

im Frühjahr und Sommer 1903 in Agnetendorf.

Erstveröffentlichung: Buchausgabe 1903


